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Grußwort
Liebe Bairer Bürgerinnen und Bürger,

nach der starken Hitzeperiode hoffen wir 
alle, dass sich der Sommer in den Monaten 
Juli und August wieder etwas normalisiert 
und uns extreme Temperaturen erspart 
bleiben. Bereits im ersten Halbjahr durften 
wir in unserer Gemeinde zahlreiche schöne 
Feste und Veranstaltungen erleben. Unsere 
Ortsvereine haben wieder eindrucksvoll bewiesen, wie Engagement und Zu-
sammenhalt in unserer Gemeinde gelebt wird und wie lebendig unser Dorf-
leben ist. Den Auftakt machte die Freiwillige Feuerwehr mit ihrem 150-jäh-
rigen Gründungsjubiläum, verbunden mit der feierlichen Einweihung des 
neuen Feuerwehrhauses in Kulbing. Im Mai luden die Bairer Dirndl erneut 
zur Sprizzeria im Ircher Garten ein – eine Veranstaltung, die sich bereits 
im zweiten Jahr zu einem beliebten Treffpunkt für Jung und Alt entwickelt 
hat. Im Juni feierten die Bergangerer Goaslschnoiza ihr 35-jähriges Jubilä-
um, ehe eine Woche später die Bergangerer Böllerschützen ihr mittlerwei-
le traditionelles Gartenfest im Kasa-Garten veranstalteten. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen, allen Ehrenamtlichen meinen Dank und Anerkennung 
aussprechen. Mit eurem Einsatz haltet ihr unsere Traditionen und unser 
Brauchtum lebendig und gebt diese Werte auch an die nächsten Generatio-
nen weiter. Genau dies macht unsere Gemeinde aus und stärkt den Zusam-
menhalt innerhalb der Vereine, sowie der Dorfgemeinschaften.

Konstituierende Gemeinderatssitzung
Am 11. Mai fand im Rathaus Kulbing die konstituierende Sitzung des neu 
gewählten Gemeinderates statt. Dabei wurden auch die stellvertretenden 
Bürgermeister neu gewählt. Zum 2. Bürgermeister wurde Alexander Müller 
und zur 3. Bürgermeisterin Veronika Stadler jeweils einstimmig vom Ge-
meinderat gewählt. Alexander Müller bringt als langjähriger Gemeinde- und 
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Kreisrat viel kom-
munalpolitische 
Erfahrung mit. 
Veronika Stadler 
engagiert sich seit 
vielen Jahren als 
Seniorenbeauf-
tragte und bringt 
als Palliativ-Kran-
k e n s c h w e s t e r 
wertvolle soziale 
Kompetenz in das 
neue Bürgermeis-
terteam ein. 

Ebenso wurden die neu gewählten Gemeinderatsmitglieder Hubert Galle-
neder, Anette Huber, Markus Jungsberger, Rita Kaltner und Benedikt Rödig 
vereidigt. Allen Gewählten möchte ich an dieser Stelle nochmals herzlich 
gratulieren. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit in den kommenden 
sechs Jahren.

Dorferneuerung Netterndorf
Anfang Juni haben die Arbeiten zur Dorferneuerung in Netterndorf be-
gonnen. Zunächst erneuerte die Firma Dimpflmeier die Wasserleitung in 
der Ortsdurchfahrt; derzeit werden die Hausanschlüsse hergestellt. Par-
allel dazu hat die Firma Swietelsky mit der Erneuerung des Regenwasser-
kanals sowie dem Bau der unterirdischen Regenrückhaltungen begonnen. 
Die Arbeiten verlaufen bislang planmäßig und liegen im Zeitrahmen. Mir ist 
bewusst, dass die Baustelle für die Anwohnerinnen und Anwohner mit Ein-
schränkungen, Staub, Lärm und Schmutz verbunden ist. Deshalb möchte 
ich mich ausdrücklich für das entgegengebrachte Verständnis und die Ge-
duld bedanken, weil dies keineswegs selbstverständlich ist. 

s̓ Bairer Gmoabladl
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Seniorensprechstunde
Auch für unsere ältere Generation gehört das Smartphone mittlerweile zum 
Alltag. Deshalb findet im Pfarrheim Glonn monatlich eine Senioren-Handy-
sprechstunde statt. Die beiden jungen Ehrenamtlichen Benedikt und Se-
bastian geben dort hilfreiche Tipps und praktische Unterstützung rund um 
Smartphone und digitale Anwendungen. Besonders würden sie sich auch 
über interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Gemeinde Bai-
ern freuen. Die nächste Sprechstunde findet am 29. Juli 2026 um 18 Uhr 
statt. Weitere Informationen finden Sie in der Anzeige im Innenteil dieser 
Ausgabe.

Zum Schluss
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen, erholsamen und hof-
fentlich nicht allzu heißen Sommer. Genießen Sie die Ferienzeit, bleiben Sie 
gesund und kommen Sie gut durch die kommenden Monate. Bis zur nächs-
ten Ausgabe unseres Gmoabladl‘s im Oktober.

Ihr Martin Riedl
1. Bürgermeister

- Anstreichen
- Lackiererei
- Tapezieren
- Schmucktechniken
- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung
- Wärmedämmung
- Gerüstbau
- Asbestsanierung
  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger
Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85
E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb
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Informationen
Hilfe und Beratung für die Gemeinde

Kommt es durch Krankheit oder Altersbeschwerden zu Einschränkungen 
entstehen viele Fragen. Dafür gibt es den Pflegestützpunkt Ebersberg. Die-
ses Kompetenzzentrum bietet Beratung zu Fragen um Pflege und Wohnen 
an - unabhängig, kostenfrei und individuell. Der Pflegestützpunkt bietet 
auch in Glonn Beratungen an. Im Pfarrheim, Wolfgang-Wagner-Str.15, Don-
nerstag 8 bis 12 Uhr. Es wird gebeten im Vorfeld einen Termin dazu zu ver-
einbaren. Telefon: 08092 823-702 oder per Mail an: pflegestuetzpunkt@
lra-ebe.de  Weitere Informationen: https://demografie.lra-ebe.de/pflege-
stuetzpunkt/ 

In der Gemeinde Baiern gibt es durch private Initiative ein weiteres Hilfs-
angebot. Unbürokratisch können verschiedene Hilfsmittel ausgeliehen wer-
den, zum Beispiel: Rollstuhl, Rollator, verschiedene Pflegehilfsmittel usw.  
Zu beachten ist: die Gegenstände sind funktionstüchtig, aber nicht profes-
sionell gewartet, es kann keine Haftung übernommen werden. Dennoch 
können sie hilfreich sein. Z.B. zum Übergang bis eigene Hilfsmittel verord-
net sind. Infos und Ausleihe bei Anna Hufsky (Tel. 08093/905855), Annema-
rie Kosel (Tel. 08093/2632) oder Veronika Stadler (Tel. 08093/906790). 

Bedanken möchten wir und an dieser Stelle bei den Familien, die uns bisher 
die verschiedenen Hilfsmittel gespendet haben. Nur so konnte dieses An-
gebot zustande kommen. 

Veronika Stadler

s̓ Bairer Gmoabladl
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So kühlen Sie Ihre Wohnung richtig

Was bringen Sonnenschutzfolien und Thermo-Rollos?
Am besten gegen Wärme wirkt baulicher Hitzeschutz, also Rollladen oder 
andere Methoden der direkten Verschattung. Ist das nicht möglich, können 
Sie reflektierende Sonnenschutzfolien außen am Fenster anbringen. Auch 
sie verhindern, dass ein großer Teil der Sonnenstrahlung überhaupt in den 
Raum gelangt. Eine weitere Option sind innenliegende Thermo-Rollos: Ihre 
beschichtete Rückseite reflektiert das Sonnenlicht und reduziert so den 
Temperaturaustausch. Allerdings helfen Thermo-Rollos nur bedingt, denn 
sie verhindern nicht, dass sich die Luft zwischen der Fensterinnenseite und 
dem Rollo erwärmt. 

Wann sollte ich im Sommer am besten lüften?
Am effektivsten lüften Sie in der Nacht, denn gegen 3 Uhr nachts ist die 
Luft am kühlsten. Prüfen Sie deshalb, ob Sie Fenster die ganze Nacht über 
vollständig geöffnet lassen können. Mit den ersten Sonnenstrahlen steigen 
die Temperaturen. Ab dann sollten die Fenster den ganzen Tag über mög-
lichst geschlossen bleiben. Trotzdem ist kurzes Stoßlüften (ca. 2 Min.) auch 
tagsüber wichtig, um Feuchtigkeit und verbrauchte Luft nach dem Schlafen, 
Duschen oder Kochen hinauszulassen.

Ist Durchzug wirklich sinnvoll?
Ja, Durchzug ist eine der schnellsten Möglichkeiten, warme Luft aus der 
Wohnung zu bekommen. Öffnen Sie dafür gegenüberliegende Fenster und 
Türen zwischen den Räumen. Wichtig ist nur, die Fenster und Türen zu si-
chern, damit sie nicht durch den Luftzug zuschlagen und beschädigt wer-
den. 

Welche Rolle spielen Elektrogeräte bei Hitze in der Wohnung?
Jedes eingeschaltete Gerät gibt Wärme ab und trägt dazu bei, dass sich Räu-
me entweder weiter erwärmen oder langsamer auskühlen. Deshalb kann 
es sich durchaus lohnen, unnötige Geräte wie Drucker, Fernseher, Kaffee-
maschinen oder zusätzliche Beleuchtung konsequent auszuschalten, wenn 
sie gerade nicht gebraucht werden.

s̓ Bairer Gmoabladl
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Wann sollte ich lüften, wenn ich Heuschnupfen habe?
Die beste Lüftungszeit hängt davon ab, ob Sie in der Stadt oder auf dem 
Land wohnen. In ländlichen Regionen ist die Pollenbelastung meist abends 
zwischen 19 und 24 Uhr am geringsten, während in Städten die frühen Mor-
genstunden zwischen 6 und 8 Uhr besser geeignet sind. Zusätzlich können 
Luftfilter in der Wohnung helfen, Allergene zu reduzieren und die Luftquali-
tät zu verbessern.

Die Energieagentur Ebersberg-München gGmbH bietet Privathaushalten 
und Unternehmen eine unabhängige Energieberatung zu allen Fragen rund 
um Energieeinsparung, erneuerbare Energien, Klimaschutz und Klimaan-
passung an, dies im Auftrag der Landkreise und in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale Bayern. Bei weiterführenden Fragen vereinbaren Sie 
gerne einen Termin: www.energieagentur-ebe-m.de/Beratung

Energieagentur München-Ebersberg

s̓ Bairer Gmoabladl
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Start der kommunalen Wärmeplanung

Das bundesweite Wärmeplanungsgesetz verpflichtet alle Kommunen zur 
Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung (KWP) bis spätestens Mitte 
2028. Denn Wärmeerzeugung verursacht bundesweit einen erheblichen 
Teil des Energieverbrauchs und der CO²-Emissionen. Noch immer stammen 
große Teile der Wärmeversorgung aus fossilen Energieträgern wie Heizöl 
und Erdgas, was auch zu einer starken Abhängigkeit von Energieimporten 
führt. Deshalb soll die KWP als strategisches Planungsinstrument aufzei-
gen, wie die Wärmeversorgung in unserer Gemeinde zukünftig nachhaltig, 
sicher und klimaschonend erfolgen kann. Kern der KWP ist unter anderem 
die Prüfung der Eignung einzelner Gebiete für unterschiedliche Wärme-
versorgungsarten und die Erarbeitung von passenden Maßnahmen. Die 
sechs Mitgliedsgemeinden der VG Glonn (Baiern, Bruck, Egmating, Glonn, 
Moosach und Oberpframmern) haben im März/April 2026 gemeinsam das 
Münchner Planungsbüro Frequentum GmbH mit der Erstellung der Wärme-
planungen beauftragt und damit den Prozess gestartet. Über Beteiligungs-
möglichkeiten und Ergebnisse der KWP informieren wir u. a. im Gemeinde-
blatt und auf der Gemeindehomepage.

Energieagentur München-Ebersberg

s̓ Bairer Gmoabladl



MODISTENWERKSTATT
Margreth Bilger
Lärchenstr. 16 
85625 Berganger
Tel. 0 80 93 - 90 19 82
margreth-bilger@web.de

www.hut-art.de

Filz- & Strohhüte
Stirnbänder & Kappen
Zeitlose Damen- u. Herrenhüte
Individuell e Maßanfertigungen
Änderungen

MODISTENWERKSTATT

margreth-bilger@web.de

Änderungen
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Berichte aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 14. April 2026

Dorferneuerung Netterndorf - Vergabe Leuchtstelle
In Netterndorf an der Ecke Sonnenfeldstraße/Lindenstraße steht noch eine 
alte Straßenlaterne, eine sogenannte Peitschenlampe. Diese soll im Zuge 
der Straßensanierung ausgetauscht bzw. erneuert werden. Von Bayern-
werk liegt für die Erneuerung ein Angebot mit dem Lampentyp „SEL Saturn“ 
vor. Der Angebotspreis beträgt 7.149,48 € brutto. Am Ortseingang vom 
Wirt her steht bereits die gleiche Lampe. Alternativ könnte die vorhandene 
Lampe abgeschnitten und der Leuchtenkopf erneuert werden. In Antholing 
entlang der Kreisstraße wurde dies durchgeführt. Das wäre auch die kos-
tengünstigere Lösung. Der Gemeinderat Baiern stimmt dem Austausch der 
Straßenlampe an der Ecke Sonnenfeldstraße/Lindenstraße in Netterndorf 
mit der günstigeren Alternative zu. Hierfür muss noch ein Angebot einge-
holt werden.

Gut�beraten�ist�besser�geurlaubt!

Touristik�&�Reiseplanung
Sybille�Ellmann

Grottenweg�1
85625�Glonn
Tel:�08093�/�3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre�persönliche Traumreise�finden�Sie�bei
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Einziehung eines Teils des öffentlichen Feld- und Waldweges Nr. 017 
(Weg im Bergangerer Feld) nach Art. 8 BayStrWG
Die Gemeinde Baiern beabsichtigt eine Teilstrecke des öffentlichen Feld- 
und Waldweges Nr. 017, die auf der Fl.-Nr. 2518 verläuft, auf einer Länge 
von 111m einzuziehen. Das Teilstück hat durch anderweitige Nutzung bzw. 
Nichtnutzung seine Verkehrsbedeutung als Feld- und Waldweg verloren 
und ist gemäß den Vorschriften des Bayerischen Straßen- und Wegegeset-
zes einzuziehen. Anfangspunkt des einzuziehenden Teilstücks ist im Westen 
die Ostgrenze der Fl.-Nr. 2502/11. Endpunkt des einzuziehenden Teilstücks 
ist im Osten die gedachte Verbindungslinie zwischen dem Ende der westli-
chen Grundstücksgrenze der Fl.-Nr. 2519/2 und dem südlichsten Punkt der 
südlichen Grundstücksgrenze der Fl.-Nr. 2516. Die Gesamtlänge des FW Nr. 
017 verkürzt sich von 160 m auf 49 m. Die Absicht der Einziehung ist drei 
Monate vor der Einziehungsverfügung ortsüblich bekanntzumachen.

Hinweis: Im westlichen Wegteil wurde durch die Firma EBERnetz GmbH & 
Co.KG eine 20 kV-Kabelleitung verlegt. § 12 der Niederspannungsanschluss-
verordnung (NAV) regelt die Grundstücksbenutzung: Eigentümer müssen 
das Verlegen von Leitungen und technischen Einrichtungen für den Netzan-
schluss (Strom) auf ihrem Grundstück unentgeltlich dulden, sofern sie an-
geschlossen sind. Eine Eintragung eines Leitungsrechtes durch den neuen 
Eigentümer ist nicht erforderlich. 

Der Gemeinderat erklärt seine Absicht, das Teilstück mit einer Länge von 
111m einzuziehen. Anfangspunkt des einzuziehenden Teilstücks ist im 
Westen ist die Ostgrenze der Fl.-Nr. 2502/11. Endpunkt des einzuziehenden 
Teilstücks ist im Osten die gedachte Verbindungslinie zwischen dem Ende 
der westlichen Grundstücksgrenze der Fl.-Nr. 2519/2 und dem südlichsten 
Punkt der südlichen Grundstücksgrenze der Fl.-Nr. 2516. Die Gesamtlänge 
des FW Nr. 017 verkürzt sich von 160m auf 49m. 

s̓ Bairer Gmoabladl
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Alter Bauhof Kreithann - Genehmigung Sanierungskosten für Decken-
verkleidung
Vor der Gebäudeübergabe an den Vermieter des alten Bauhofes in Kreit-
hann wurde eine gemeinsame Begehung durchgeführt. Dabei wurden im 
Bereich der Deckenpaneele massive Beschädigungen festgestellt, die wohl 
im Laufe der Jahre besonders durch die Containerfahrzeuge beim Auf- und 
Absetzen der Container entstanden sind. Die Deckenpaneele müssen aus-
getauscht werden, da eine Reparatur nicht möglich ist. Dies ist sehr auf-
wendig, da es jetzt weder das Format noch die Farbe entsprechend gibt. 
Für diese Reparaturarbeiten liegt ein Angebot der Zimmerei Kronester, Kas-
tenseeon vor. Der Angebotspreis beträgt 12.800,59 € brutto. Aufgrund der 
Dringlichkeit, da der Nachmieter bereits eingezogen ist, wurde der Auftrag 
vom Bürgermeister vorab vergeben. Eine Regressnahme der Verursacher 
ist auf Grund der Verjährung und fehlender Beweise nicht mehr möglich. 
Ebenso sind die Schäden durch keine Versicherung gedeckt. Dies wurde 
durch die Verwaltung geprüft. Der Gemeinderat Baiern genehmigt nach-
träglich die Sanierungskosten für die Deckenverkleidung des alten Bauho-
fes in Kreithann aufgrund des Angebotes vom 11.03.2026 der Fa. Zimmerei 
Kronester, Kastenseeon zum Angebotspreis von 12.800,59 € brutto. Der 
Auftrag wurde wegen Dringlichkeit vom Bürgermeister bereits vorab ver-
geben.

Parkplatzproblem Berganger Braunautal 16
GR Hans Huber macht zum wiederholten Male auf das Parkplatzproblem 
beim Haus Braunautal 16 in Berganger aufmerksam. Die Autos parken am 
Hauseck fast komplett auf der Ortsstraße. Diese behindern nicht nur das 
Sichtfeld beim Abbiegen aus der Quellenstraße sondern bilden eine Gefah-
rensituation für alle Verkehrsteilnehmer. Die Verwaltung wird prüfen, durch 
welche Maßnahmen die Gefahrensituation entschärft werden kann.

Bauhof – alter Iseki Rasenmäher
Der alte Iseki Rasenmäher wurde für 4.500 € über einen Zwischenhändler 
nach Ungarn verkauft.

s̓ Bairer Gmoabladl
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Anbau Kinderhaus Antholing - nachträgliche Genehmigung Kosten-
mehrung Gewerk Lüftungsbau
Für das Gewerk Lüftungsbau beim Anbau des Kinderhauses liegt von der 
ausführenden Firma die Schlussrechnung in Höhe von 61.505,23 € vor (ur-
sprüngliche Auftragssumme 54.090,78 €). Aufgrund einer geänderten Bau-
ausführung ergaben sich Mehrkosten in Höhe von 7.412,45 € brutto.

Die Gründe für die Kostenmehrungen:
•	 Die Dachdurchführungen und Dachhauben wurden von Edelstahl auf 

Kupfer umgestellt, da auch die restlichen Spengler Materialien aus Kup-
fer sind.

•	 Ebenso mussten diese Durchführungen in den Altbau verlegt werden, 
weil dort die innenliegenden WCs und Nassräume liegen. Ursprünglich 
war dies über das Dach des Neubaus geplant, was sich aber dann in der 
Bauausführung als nicht praktikabel erwies. 

•	 Das Nachtragsangebot lag bei 14.389,44 € brutto, dafür sind aber wie-
der andere Positionen weggefallen. 

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen über die geänderte Bauausfüh-
rung zur Kenntnis und genehmigt nachträglich die Mehrkosten für das Ge-
werk Lüftungsbau in Höhe von 7.412,45 € brutto. 

s̓ Bairer Gmoabladl
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Kommunale Wärmeplanung - aktueller Stand
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 09.03.2026 wurde über 
die Vergabe der kommunalen Wärmeplanung zusammen mit den anderen 
fünf VG-Gemeinden beraten. Es lagen dazu verschiedene Angebote von 
entsprechenden Dienstleistern vor. Nach eingehender Beratung und Dis-
kussion wurde die Vergabe mehrheitlich abgelehnt, da vom Bund in Aus-
sicht gestellt wurde, die Pflicht zur Wärmeplanung für kleinere Kommunen 
wieder abzuschaffen. Leider haben nicht alle Informationen vollumfänglich 
zur Sitzung vorgelegen. Es wurden deshalb im Nachgang noch einige offene 
Fragen geklärt: 

Auf Nachfrage beim Bayerischen Wirtschaftsministerium wird es Stand 
jetzt, auch nach der Gesetzänderung durch den Bund, beim vereinfachten 
Verfahren für kleine Kommunen bleiben, so wie es in Bayern jetzt schon 
praktiziert wird und welches auch jetzt für die VG Glonn geplant ist. Eine 
Konvoi-Bildung (Planung mit anderen Gemeinden) ist von Seiten des Minis-
teriums ausdrücklich gewünscht. Frist für Kommunen bis 10.000 Einwoh-
ner für den Abschluss der Wärmplanung ist der 30.06.2028. Die Kosten für 
die Wärmeplanung werden durch den Freistaat Bayern an die Kommunen 
durch eine Konnexitätszahlung ersetzt.

Wie wird die Konnexitätszahlung in Höhe von 34.800 € an die Kommunen 
geregelt?
Für die Auszahlung der Kostenerstattung ist das Bayerische Landesamt für 
Maß und Gewicht (LMG) zuständig. Die Auszahlung erfolgt in zwei Tranchen. 
Zu Beginn der Wärmeplanung auf Antrag der Gemeinde, sowie nach Ein-
reichung des erstellten Wärmeplans. Einzureichen ist nur der finale Wär-
meplan. Alle übrigen vom WPG vorgeschriebenen Veröffentlichungen (d.h. 
Eignungsprüfung, Bestands- und Potenzialanalyse sowie der Entwurf) sind 
nicht an das LMG zu übermitteln. Grundsätzlich wird aber immer der volle 
Betrag ausbezahlt, unabhängig der tatsächlichen Kosten. Wie überschüssi-
ge Mittel zu verwenden sind, ist nicht festgelegt. 

s̓ Bairer Gmoabladl
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Wird keine Wärmeplanung durchgeführt, besteht auch kein Anspruch auf 
die Konnexitätszahlung. Da die Fa. Frequentum das Sammelangebot für die 
Gemeinde Baiern zum anteiligen Preis von 9.306,75 € brutto nochmals um 
1 Monat verlängert hat, ist eine Beauftragung in der heutigen Sitzung noch 
möglich. Der Gemeinderat Baiern beauftragt für die kommunale Wärme-
planung die Fa. Frequentum GmbH, München zum anteiligen Angebots-
preis von 9.306,75 € brutto.  

Bauanträge
Bauantrag zum Neubau einer Hofkäserei, Stroblberg 1
Das Vorhaben befindet sich „umschlossen“ von Piusheim, Frauenbründl, 
Kulbing, Netterndorf und Antholing im Außenbereich. Die planungsrecht-
liche Zulässigkeit richtet sich nach § 35 BauGB. Das Grundstück ist mit einer 
landwirtschaftlichen Hofstelle bebaut, auf der die Errichtung eines Gebäu-
des für die bereits vorhandene Hofkäserei geplant ist. Der Neubau ist not-
wendig geworden, da die Käseerzeugung in den bisherigen Räumen im Kel-
ler des Wohnhauses nicht mehr optimalen Bedingungen erfolgen kann. Um 
allen Anforderungen (qualitativ, hygienisch, baulich, logistisch) an eine mo-
derne Käserei gerecht zu werden, ist der Neubau der Käserei unumgänglich:
•	 EG+DG
•	 GR: 18,53m x 9,34m = 173,07m²
•	 WH: 5,15m
•	 FH: 7,35m
•	 Satteldach mit 27°
Bei dem Antrag handelt es sich nicht um ein unmittelbar privilegiertes Vor-
haben nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB. Vielmehr handelt es bei der Käserei 
um ein Vorhaben, dass vom bestehenden landwirtschaftlichen Betrieb (u. a. 
25 Milchkühe mit Nachzucht) als privilegiertes Vorhaben „mitgezogen wird“.
Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung vom 02.03.2026 
wird erteilt.

s̓ Bairer Gmoabladl
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Antrag auf Vorbescheid zur Erweiterung des bestehenden Pferdebetriebs 
um ein Stallgebäude, eine Liegehalle, einem Mistlager, mehrerer Futter-
raufen sowie Errichtung eines Reitplatzes, Kleinrohrsdorf 3
Das Vorhaben befindet sich am westlichen Ortsrand von Kleinrohrsdorf im 
Außenbereich. Die planungsrechtliche Zulässigkeit richtet sich nach § 35 
BauGB. Das Grundstück mit der Fl.-Nr. 3477, auf dem ein Großteil der An-
lagen geplant ist, ist unbebaut. Auf den Grundstücken mit den Fl.-Nrn. 3003 
und 3004 befinden sich eine im Jahr 1994 genehmigte Maschinenhalle und 
ein Stall. Angefragt ist die Erweiterung des Pferdebetriebes um folgende 
Anlagen:
Fl.-Nr. 3477: 
•	 überdachtes Mistlager: 	 18 m x 7 m 	 = 	 126 m²
•	 Pferdestall: 		  21 m x 5,50 m = 	 115,50 m²
•	 Integrationsabteil: 		 5 m x 7 m 	 = 	 35 m²
•	 Stallgebäude: 		  8,50 m x 15 m = 	 127,50 m²
•	 überdachte Heuraufe: 	 7 m x 5 m 	 = 	 35 m²
•	 überdachte Strohraufe: 	 7 m x 5 m 	 = 	 35 m
Fl.-Nr. 3004:
•	 Integrationsabtteil: 	 8,96 m x 4 m 	 = 	 35,84 m²
•	 überdachter Liegeplatz: 	 4,20 m x 6 m 	 = 	 25,20 m²
•	 überdachte Heuraufe: 	 4,50 m x 4 m 	 = 	 18 m²
•	 überdachte Strohraufe: 	 4,20 m x 6 m 	 = 	 25,20 m²
Fl.-Nr. 3003:
•	 Anbau Stall: 		  9,39 m x 4 m 	 = 	 37,56 m²
•	 Reitplatz:			   40 m x 20 m 	 =	 800 m²

Der geplante Pferdestall und die Erweiterung des Stalles sollen mit einem 
Satteldach ausgeführt werden, alle übrigen Anlagen sollen mit Pultdächern 
errichtet werden. Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Pla-
nung vom 25.11.2026 wird erteilt.

s̓ Bairer Gmoabladl
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Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung
1.	 Dorferneuerung Netterndorf: Das Ing. Büro Gruber-Buchecker hat ein 

aktuelles Leistungsverzeichnis mit Kostenberechnung für die Sanierung 
in Netterndorf vorgelegt. Der Gemeinderat Baiern stimmt dem bepreis-
ten Leistungsverzeichnis in der vorliegenden Fassung des Ing. Büro Gru-
ber-Buchecker, Ebersberg vom 09.03.2026 zu. Die Verwaltung wird be-
auftragt, die Ausschreibung durchzuführen.

2.	 Vergabe Kommunale Wärmeplanung: Der Gemeinderat Baiern lehnt die 
Vergabe der kommunalen Wärmeplanung für die vorliegenden Angebo-
te mehrheitlich ab, da der Bund eine Gesetzesänderung für Wärmepla-
nungen angekündigt hat. Offene Fragen sollen bis zur nächsten Gemein-
deratssitzung geklärt werden.

s̓ Bairer Gmoabladl
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Sitzung vom 11. Mai 2026

Vereidigung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder
Der erste Bürgermeister nahm den neu gewählten Gemeinderatsmitglie-
dern in der Reihenfolge: 

	�Galleneder, Hubert
	�Huber, Anette
	� Jungsberger, Markus
	� Kaltner, Rita
	� Röding, Benedikt

den in Art. 31 Abs. 5 GO vorgeschriebenen Eid ab: „Ich schwöre Treue dem 
Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung des 
Freistaates Bayern. Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und mei-
ne Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der 
Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten nachzukommen, so wahr 
mir Gott helfe“.

Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister
Der erste Bürgermeister wies darauf hin, dass der Gemeinderat einen 
zweiten Bürgermeister/in wählen muss und noch eine/n weiteren (=drit-
ten) Bürgermeister/in wählen kann. In der Gemeinde Baiern wurde bisher 
stets ein dritter Bürgermeister gewählt. Es wurde festgestellt, dass die wei-
teren Bürgermeister gemäß Art. 35 Abs. 1 Satz 2 GO ehrenamtlich (Ehren-
beamte) tätig sind. Sodann wurde erklärt, dass die Wahl in geheimer Ab-
stimmung mit Stimmzetteln zu erfolgen hat. Außerdem wurde dargelegt, 
wer zum weiteren Bürgermeister wählbar ist. Der erste Bürgermeister 
schlug vor, zur Unterstützung bei der Wahldurchführung einen Wahlaus-
schuss zu bilden, dem folgende Personen angehören sollen:

	�Marianne Heimbuchner, Geschäftsstellenleiterin VG Glonn
	� Barbara Weigl, Schriftführerin

Der Gemeinderat erklärte hierzu sein Einverständnis. Der Gemeinderat 
beschließt einen dritten Bürgermeister zu wählen.

s̓ Bairer Gmoabladl
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Wahl des/r zweiten Bürgermeisters/in
Seitens des 1. Bürgermeisters wurde Alexander Müller aufgrund seiner 
langjährigen Erfahrung in der Kommunalpolitik zur Wahl vorgeschlagen. 
Der erste Bürgermeister ließ die Stimmzettel austeilen und forderte dazu 
auf, einzeln den Stimmzettel in den Wahlkabinen auszufüllen und ihn ge-
faltet in die Wahlurne zu werfen. Die Stimmabgabe wurde in einem Ver-
zeichnis vermerkt. Von den anwesenden 13 Mitgliedern des Gemeindera-
tes haben alle 13 den Stimmzettel abgegeben. Die Zahl der abgegebenen 
Stimmzettel stimmte mit der Zahl der Abstimmungsvermerke überein. 
Die Stimmzettel wurden nun geöffnet und auf ihre Gültigkeit überprüft. 
Es wurde festgestellt, dass keine Stimmzettel ungültig sind. Die gültigen 
Stimmzettel wurden nun verlesen: Es entfielen auf Alexander Müller 13 
Stimmen. Der erste Bürgermeister verkündete nun das Wahlergebnis und 
stellte fest, dass Herr Alexander Müller einstimmig zum zweiten Bürger-
meister gewählt ist. Er fragte den Gewählten, ob er die Wahl annimmt. Der 
Gewählte nahm die Wahl an.

s̓ Bairer Gmoabladl
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Wahl des/r dritten Bürgermeisters/in
Von dem soeben gewählten 2. Bürgermeister Alexander Müller wurde Ve-
ronika Stadler aufgrund ihrer hohen Wählerstimmen zur Wahl der dritten 
Bürgermeisterin vorgeschlagen. Der erste Bürgermeister ließ die Stimm-
zettel austeilen und forderte dazu auf, einzeln den Stimmzettel in den 
Wahlkabinen auszufüllen und ihn gefaltet in die Wahlurne zu werfen. Die 
Stimmabgabe wurde in einem Verzeichnis vermerkt. Von den anwesenden 
13 Mitgliedern des Gemeinderates haben alle 13 den Stimmzettel abgege-
ben. Die Zahl der abgegebenen Stimmzettel stimmte mit der Zahl der Ab-
stimmungsvermerke überein. Die Stimmzettel wurden nun geöffnet und 
auf ihre Gültigkeit überprüft. Es wurde festgestellt, dass keine Stimmzettel 
ungültig sind. Die gültigen Stimmzettel wurden nun verlesen: Es entfie-
len auf Veronika Stadler 13 Stimmen. Der erste Bürgermeister verkündete 
nun das Wahlergebnis und stellte fest, dass Frau Stadler einstimmig zur 
dritten Bürgermeisterin gewählt ist. Er fragte die Gewählte, ob sie die Wahl 
annimmt. Die Gewählte nahm die Wahl an.

Vereidigung der weiteren Bürgermeister/innen
Im Anschluss an die Wahlen vereidigte der erste Bürgermeister den 
zweiten Bürgermeister Alexander Müller und die dritte Bürgermeisterin 
Veronika Stadler gemäß Art. 27 Abs. 1 KWBG: „Ich schwöre (gelobe) treue 
dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfas-
sung des Freistaates Bayern, gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte 
Erfüllung meiner Amtspflichten, so wahr mir Gott helfe.“

Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts
Der Gemeinderat hat über den Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen 
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts zu beschließen. Den Gemeinde-
ratsmitgliedern liegt ein abgestimmter Satzungsentwurf vor. Der Gemein-
derat Baiern beschließt den Erlass der Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts in der vorliegenden Fassung. 

s̓ Bairer Gmoabladl
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Erlass einer Geschäftsordnung
Der Gemeinderat hat gemäß Art. 45 der Gemeindeordnung (GO) über den 
Erlass einer Geschäftsordnung zu beschließen. Den Gemeinderatsmitglie-
dern wurde bereits mit der Sitzungsladung der Entwurf einer Geschäfts-
ordnung vorgelegt, der in dieser Form zwischen dem 1. Bürgermeister und 
der Geschäftsleitung der VG Glonn ausgearbeitet und abgestimmt wurde. 
Als Grundlage für den Entwurf diente die bisher geltende Geschäftsord-
nung der Gemeinde Baiern sowie die neue Mustergeschäftsordnung des 
Bayerischen Gemeindetags. Bürgermeister Riedl ging lediglich noch auf 
die inhaltlichen Schwerpunkte der Geschäftsordnung ein und erläuterte 
die wenigen Änderungen gegenüber dem bisherigen Satzungstext. Der 
Gemeinderat Baiern beschließt den Erlass der Geschäftsordnung in der 
vorliegenden Fassung.

Benennung der Vertreter zur Gemeinschaftsversammlung
Für die Vertretung in der Gemeinschaftsversammlung werden neben dem 
1. Bürgermeister mit dem 2. Bürgermeister als seinen Stellvertreter noch 
zwei Delegierte und zwei Stellvertreter aus dem Gremium benannt. 

Hierüber wurden folgende Vorschläge gemacht:
Vertreter:			   Stellvertreter:
1. Bgm. Martin Riedl		  2. Bgm. Alexander Müller
3. Bgm. Veronika Stadler	 Johann Widmann
Ursula Neuner			  Isidor Mayr

Als Vertreter zur Gemeinschaftsversammlung werden benannt:
Vertreter:			   Stellvertreter:
1. Bgm. Martin Riedl		  2. Bgm. Alexander Müller
3. Bgm. Veronika Stadler	 Johann Widmann
Ursula Neuner			  Isidor Mayr

s̓ Bairer Gmoabladl
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Vertretung der Gemeinde Baiern im Zweckverband Kommunale Diens-
te Oberland
Die Gemeinde Baiern hat dem Zweckverband Kommunale Dienst Ober-
land über die Verwaltungsgemeinschaft Glonn die Überwachung des 
fließenden Verkehrs übertragen. Die Vertretung gegenüber dem Zweck-
verband nimmt der Gemeinschaftsvorsitzende bzw. dessen Stellvertreter 
wahr (= übertragener Wirkungskreis). Darüber hinaus nutzt die Gemeinde 
Baiern auch die Dienstleistungen der Zentralen Beschaffungsstelle (z. B. 
öffentliche Ausschreibungen, Vergaben). Für diese Dienstleistung nimmt 
der erste Bürgermeister bzw. Stellvertreter die Vertretung gegenüber 
dem Zweckverband wahr (= eigener Wirkungskreis). Mit § 8 Abs. 3 der 
Verbandssatzung des Zweckverbandes hat der Verband die Möglichkeit 
eines gemeinsamen Vertreters bei Verwaltungsgemeinschaften geschaf-
fen. Unter Wahrung der Voraussetzungen des Art. 31 Abs. 2 Sätze 1 und 
2 KommZG (Zustimmung der geborenen Vertreter und ihrer gewählten 
Stellvertreter) kann die Gemeinde Baiern den Vertreter der Verwaltungs-
gemeinschaft zum gemeinsamen Vertreter bestellen. Mit Zustimmung des 
ersten, zweiten und dritten Bürgermeisters bestellt die Gemeinde Baiern 
den Vertreter der Verwaltungsgemeinschaft Glonn zum gemeinsamen 
Vertreter gegenüber dem Zweckverband Kommunale Dienste Oberland.  

s̓ Bairer Gmoabladl
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Benennung eines Jugendsprechers und Seniorenbeauftragten
Als Jugendsprecher stellt sich Gemeinderat Korbinian Schärfl zur Verfü-
gung. 3. Bürgermeisterin Veronika Stadler war bisher Seniorenbeauftrag-
te und würde das Ehrenamt weiterhin begleiten. Die Gemeinderätin Rita 
Kaltner wird sie bei der Arbeit unterstützen. Der Gemeinderat Baiern be-
nennt Gemeinderat Korbinian Schärfl zum Jugendsprecher und 3. Bürger-
meisterin Veronika Stadler zur Seniorenbeauftragten. 

Belegungszahl Kinderhaus Baiern 2026/2027
Bisher sind ab Herbst insgesamt 83 Kinder von 87 Plätzen angemeldet. Da-
von kommen 10 Kinder aus Zuschussgemeinden (Glonn, Tuntenhausen).

Sonstiges
GR Schärfl berichtet von einem kaputten Gully auf der rechten Straßen-
seite in der Nähe von Westerndorf, wenn man von Weiterskirchen her-
kommt.  

www.michel-gartengestaltung.de

85625 Baiern

s̓ Bairer Gmoabladl
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Bauanträge
Bauantrag zum Neubau eines Kälberstalles mit Verbindungsbau zum be-
stehenden Kälberstall
Das Vorhaben befindet sich am nördlichen Ortsrand von Weiterskirchen 
im Außenbereich. Die planungsrechtliche Zulässigkeit richtet sich nach § 35 
BauGB. Geplant ist der Neubau eines Kälberstalles mit Verbindungsbau zum 
bestehenden Kälberstall. Dazu hat der Antragsteller im März 2023 einen 
Antrag auf Vorbescheid eingereicht, dem der Gemeinderat mit Beschluss 
vom 18.07.2023 das gemeindliche Einvernehmen erteilt hat und der mit Be-
scheid des Landratsamtes Ebersberg vom 05.07.2024 genehmigt wurde.
Verbindungsbau: genehmigter Vorbescheid Bauantrag

Grundfläche:
Wandhöhe:
Firsthöhe:
Dachform:

Dachneigung:

eingeschossig
25m x 12m = 300m²
5,85m
7,83m
Satteldach

18°

eingeschossig
25m x 12m = 300m²
4,95m / 6,63m
7,76m
asymmetrisches Sat-
teldach
18°

Kälberstall: genehmigter Vorbescheid Bauantrag

Grundfläche:

Wandhöhe:
Firsthöhe:
Dachform:
Dachneigung:

eingeschossig
30m x 34m = 1.020m²

6,00m
10,88m
Satteldach
18°

eingeschossig
31,77m x 34,60m = 
1.099,24m²
5,95m
11,13m
Satteldach
18°

Der Bauantrag wurde gegenüber dem genehmigten Vorbescheid leicht mo-
difiziert. So soll beim Verbindungsbau nun ein asymmetrisches Satteldach 
errichtet werden, was unterschiedliche Wandhöhen zur Folge hat. Ansons-
ten wurden nur unwesentliche Änderungen vorgenommen. Das gemeind-
liche Einvernehmen zur vorliegenden Planung vom 06.02.2026 wird erteilt.

s̓ Bairer Gmoabladl
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Bauantrag für die Nutzungsänderung im Bestand mit Errichtung eines 
Anbaus an das bestehende Wohnhaus, Lindenstraße 21
Das Vorhaben befindet sich im Zusammenhang der bebauten Ortstei-
le von Baiern. Die planungsrechtliche Zulässigkeit richtet sich nach § 34 
BauGB. Das Grundstück ist mit einer Doppelhaushälfte bebaut, die durch 
einen Anbau und Nutzungsverschiebungen innerhalb des Bestandsge-
bäudes um eine weitere zweite Wohneinheit erweitert werden soll. Dazu 
muss die vorhandene Garage beseitigt werden, da an dieser Stelle der An-
bau entstehen soll: 
•	 EG+OG+DG (DG nicht ausgebaut)
•	 GR: 3,75m x 7,49m + 5,50m x 6,50m = 63,84m²
•	 WH: 5,74m
•	 FH: 7,45m
•	 Satteldach mit 25°
Das Vorhaben fügt sich auch mit dem Anbau nach Art und Maß der bau-
lichen Nutzung in die Umgebungsbebauung ein und ist daher nach § 34 
Abs. 1 BauGB planungsrechtlich zulässig. Das gemeindliche Einvernehmen 
zur vorliegenden Planung vom 13.03.2026 gilt als erteilt, wenn die verkehr-
liche Erschließung (Geh- und Fahrtrecht) geschert ist und der vierte erfor-
derliche Kfz-Stellplatz entsprechend der gemeindlichen Stellplatzsatzung 
nachgewiesen wird.

Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

s̓ Bairer Gmoabladl
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Bauantrag zum Neubau einer Doppelgarage, Lindenstraße 23 
Das Vorhaben befindet sich sowohl im Zusammenhang der bebauten 
Ortsteile von Netterndorf als auch teilweise im Außenbereich. Die pla-
nungsrechtliche Zulässigkeit richtet sich daher nach § 34 bzw. § 35 BauGB.
Das Grundstück ist mit einer Doppelhaushälfte bebaut, deren Garage be-
seitigt und an gleicher Stelle durch eine Doppelgarage ersetzt werden soll: 
•	 EG
•	 GR: 6,24m x 6,73m = 42,00m²
•	 WH: 2,97m
•	 FH: 4,79m
•	 Satteldach mit 22°
Mit der Lage im Außenbereich entfällt auch die Verfahrensfreiheit für die 
Garage gemäß Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 b) BayBO, wonach Garagen einschließ-
lich überdachter Stellplätze im Sinne des Art. 6 Abs. 9 Satz 1 Nr. 1 BayBO 
mit einer Fläche bis zu 50m², außer bei einer Lage im Außenbereich, ver-
fahrensfrei sind. Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Pla-
nung wird erteilt.

wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE

s̓ Bairer Gmoabladl
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Antrag auf Änderung der Abgrabungsgenehmigung vom 16.03.2018 für 
Kiesabbau, mit Verfüllung und Rekultivierung; hier: Zulassung von Kies-
waschschlamm als Verfüllmaterial
Das Vorhaben befindet sich nordwestlich von Berganger nördlich der 
Staatsstraße im Außenbereich. Die planungsrechtliche Zulässigkeit richtet 
sich nach § 35 BauGB. Die Gemeinde wurde am 12.03.2026 um Prüfung 
des Vorhabens und die Entscheidung über die Erteilung des Einverneh-
mens nach § 36 BauGB gebeten. Im Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Baiern ist das Grundstück als ‚Konzentrationsfläche für den Kiesabbau‘ 
dargestellt. Mit Bescheid vom 16.03.2018 erteilte das Landratsamt Ebers-
berg auf dem Grundstück die Erlaubnis für den Kiesabbau mit nachfol-
gender Verfüllung und Rekultivierung (siehe beiliegende Pläne). Mit dem 
jetzigen Änderungsantrag möchte der Betreiber, dass Kieswaschschlamm 
als absolut unbelastetes Z-0-Verfüllmaterial zugelassen wird und damit 
ohne Einschränkungen verwendet werden kann. Die entsprechenden 
Nachweise zur Herkunft und zur Unbedenklichkeit des Materials hat der 
Antragsteller seinem Antrag beigefügt. Das gemeindliche Einvernehmen 
zum Antrag vom 24.02.2026 wird erteilt.

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
1.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Bauleistungen für 

die Sanierung Netterndorf an die kostengünstigste Firma Swietelsky Bau 
GmbH, Traunstein zum Angebotspreis von 1.150.342,44 € brutto.

2.	 Im Gemeinderat wird das Wertgutachten für das alte Feuerwehrhaus in 
Netterndorf vorgestellt, welches durch ein Sachverständigenbüro erstellt 
wurde. Der Gemeinderat Baiern beschließt, das alte Feuerwehrhaus für 
den Marktwert von 485.000,00 € zum Verkauf auszuschreiben. Die Aus-
schreibung soll innerhalb der Gemeinde bis Ende Juni 2026 erfolgen.

s̓ Bairer Gmoabladl
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Sitzung vom 8. Juni 2026

Dorferneuerung Netterndorf - nachträgliche Vergabe Leerrohrnetz für 
Glasfaser
Für die Verlegung des Leerrohrnetzes für den Glasfaserausbau in Nettern-
dorf liegt von der Fa. ENACO Energieanlagen- und Kommunikationstechnik 
GmbH, Maisach ein Angebot in Höhe von 18.956,18 € brutto vor. Diese Fir-
ma arbeitet mit Bayernwerk-Netz zusammen und wird auch die Erdverka-
belung der Strom-Hausanschlüsse übernehmen. Die Kostenschätzung des 
Ingenieurbüros lag bei 91.831,55 € brutto! Aufgrund der Dringlichkeit wur-
de der Auftrag bereits vorab durch den Bürgermeister an die Fa. ENACO er-
teilt. Der Gemeinderat Baiern genehmigt die nachträgliche Auftragsvergabe 
für die Verlegung des Glasfaser-Leerrohrnetzes in Netterndorf an die Fa. 
ENACO Energieanlagen- und Kommunikationstechnik GmbH, Maisach zum 
Brutto-Angebotspreis von 18.956,18 €. 

Neubau FFW-Haus - Genehmigung Kostenmehrung Fliesenarbeiten
Für die Fliesenarbeiten beim Neubau Feuerwehrhaus Kulbing liegt von der 
ausführenden Firma die Schlussrechnung vor. Es ergaben sich bei verschie-
denen Positionen Massenmehrungen, außerdem waren zusätzliche Arbei-
ten nötig, wie Estrichausgleich und Nacharbeiten an Türschwellen etc. Diese 
Arbeiten führten gegenüber der ursprünglichen Auftragssumme zu einer 
Kostenmehrung. 

Auftragssumme ursprünglich		  52.392,89 €
Summe Schlussrechnung		  - 61.884,51 € 
Kostenmehrung			   = 9.491,62 €
Die Mehrkosten werden zum Teil durch Abzüge bei anderen Gewerken (Bsp. 
Estrichleger und Verputzer) wieder ausgeglichen. Der Gemeinderat Baiern 
genehmigt die Mehrkosten in Höhe von 9.491,62 € brutto beim Gewerk Flie-
senarbeiten im Neubau Feuerwehrhaus. 

s̓ Bairer Gmoabladl



31 

Breitbandausbau - Antrag auf Aufnahme in neues Förderverfahren
Am 22.05.2026 fand im Rathaus Aßling ein Abstimmungsgespräch mit den 
betroffen Gemeinden Aßling, Moosach und Baiern zum weiteren Vorgehen 
beim Breitbandausbau statt. Seitens der Gemeinde Baiern haben daran 
Bürgermeister Riedl und 2. Bürgermeister Müller teilgenommen. Es wur-
de besprochen, wie durch interkommunale Zusammenarbeit der weitere 
Breitbandausbau forciert werden kann. Durch einen gemeinsamen Einstieg 
der drei Kommunen in ein neues Förderverfahren, wäre laut ADBV Ebers-
berg die Wahrscheinlichkeit groß, eine Förderzusage zu erhalten. Grund-
sätzlich war man sich einig, das Verfahren gemeinsam zu starten. Als ersten 
Schritt muss ein Ingenieurbüro beauftragt werden, welches das Förderver-
fahren vorbereitet und begleitet. Es wurden dazu zwei Büros angefragt, 
eine Rückmeldung steht noch aus. Die Frist für die Einreichung des Förder-
antrages ist der 30.09.2026. In der Gemeinde Baiern gibt es noch ca. 360 
förderfähige Adressen, die bisher keinen Glasfaseranschluss haben. Betrof-
fen sind dabei vor allem Antholing, Berganger, Netterndorf und Piusheim. 
Es ist noch abzuklären, ob ein neues Markterkundungsverfahren für das 
Aufnahmeverfahren notwendig ist. Der Gemeinderat Baiern beschließt, ein 
neues Förderverfahren für den Breitbandausbau zu starten. Dies soll in in-
terkommunaler Zusammenarbeit mit den Gemeinden Aßling und Moosach 
erfolgen. Ein Ingenieurbüro soll entsprechend beauftragt werden. Sollte ein 
neues Markterkundungsverfahren notwendig sein, wird diesem ebenfalls 
zugestimmt.

Förderung Anbau Kinderhaus zur Kenntnisnahme
Der Zuweisungsbetrag der Regierung von Oberbayern reduzierte sich auf 
288.000 €, statt vorläufig angenommen 335.000 €. Fälschlicherweise wurde 
die Fläche des Geräteschuppens der Hauptnutzungsfläche hinzugerechnet. 
Die tatsächliche förderfähige Erweiterungsfläche hat sich deshalb verrin-
gert und reduzierte die Zuweisung. 
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Bauanträge
Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer Terrassenüberda-
chung, Bergstraße 2 und 4
Das Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des qualifizierten Bebau-
ungsplanes „Antholing-Nord“ mit 1. Änderung. Die planungsrechtliche Zu-
lässigkeit richtet sich nach § 30 Abs. 1 BauGB. Die Grundstücke sind mit 
einem Doppelhaus bebaut, an die im Süden je eine Terrassenüberdachung 
angebaut werden soll: 
•	 GR: 3,30m x 6,40m = 21,12m² (x2 = 42,24m²)
•	 Pultdach mit ca. 14°
Das gemeindliche Vorhaben zur vorliegenden Planung wird erteilt und den 
Befreiungen zur Errichtung der Terrassenüberdachung außerhalb der über-
baubaren Flächen sowie eines Pultdachs anstelle eines Satteldachs zuge-
stimmt.

Antrag auf Nutzungsänderung eines Teilbereichs einer bestehenden 
landwirtschaftlichen Maschinenhalle durch Einbau einer Wohneinheit 
sowie Neubau einer Garage mit Heizung, Weiterskirchen 30
Das Vorhaben befindet sich am östlichen Ortsrand von Weiterskirchen im 
Außenbereich. Die planungsrechtliche Zulässigkeit richtet sich nach § 35 
BauGB. Das Grundstück ist mit mehreren landwirtschaftlichen Gebäuden 
(Maschinenhalle, Reithalle, Stall) bebaut, die zur Hofstelle in Weiterkirchen 
4 gehören. Geplant ist der Einbau einer Wohnung in die Maschinenhalle 
sowie die Errichtung einer Garage mit einem Heizungsraum. Das Baugrund-
stück liegt im bauplanungsrechtlichen Außenbereich. Die planungsrechtli-
che Zulässigkeit des beantragten Vorhabens beurteilt sich daher nach den 
Vorgaben des § 29 BauGB i. V. m. § 35 BauGB. Das gemeindliche Einverneh-
men zur vorliegenden Planung vom 23.03.2026 gilt als erteilt, wenn es sich 
um ein nach § 35 BauGB zulässiges Vorhaben handelt und die gesicherte Er-
schließung hinsichtlich der Schmutzwasserbeseitigung nachgewiesen wird.
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Sonstiges
1.	 Stromversorgung Sirene Netterndorf: GR Voglrieder macht darauf auf-

merksam, dass im Zuge der Dorferneuerung Netterndorf darauf zu ach-
ten ist, die Stromversorgung der Sirene sicherzustellen.

2.	 Kreisstraße bei Kindergarten Antholing: GR Schärfl möchte nochmals 
einen Versuch starten, die Kreisstraße am Kindergarten auf 30 km/h zu 
reduzieren. Vor einem Jahr wurde der Antrag auf eine Geschwindigkeits-
reduzierung abgelehnt. Der rege Verkehr mit teilweise überhöhter Ge-
schwindigkeit stellt nach wie vor eine Gefahrensituation dar. Bei einer 
zeitlichen Geschwindigkeitsbegrenzung wäre der Situation auch schon 
geholfen. Der Gemeinderat befürwortet einen neuen Antrag.

3.	 Ortsdurchfahrt Netterndorf: GR Hans Widmann befürchtet, dass sich 
nach der Straßensanierung in Netterndorf die Fahrgeschwindigkeit er-
höhen wird. Deshalb soll nach Fertigstellung ein Verkehrszählgerät auf-
gestellt werden, welches auch die Geschwindigkeiten erfasst.

4.	 Schmutzfangmatte Eingang Gemeindesaal: GRin Anette Huber berichtet, 
dass im Eingangsbereich zum Gemeindesaal Schmutzfangmatten feh-
len. Die Besucher können sich die Füße nicht abtreten und tragen so 
den Schmutz hinein.

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
1.	 Der Gemeinderat legt die Aufwandsentschädigung für die drei ehren-

amtlichen Bürgermeister fest. 
2.	 Der Gemeinderat genehmigt zwei Notarurkunden für einen Straßen-

grundtausch in Großrohrsdorf.
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Ökomodellregion VG Glonn
Du lebst in einer Öko-Modellregion – Nutze sie!

Seit 2024 ist Baiern Teil einer Öko-Modellregion. Das bedeutet: der Öko-
Landbau und die Wertschöpfung regionaler Bioprodukte werden hier von 
Freistaat und Kommunen gezielt gefördert. Davon profitieren Verbraucher 
ebenso wie Landwirte, weiterverarbeitende Betriebe, Gastronomie, Handel, 
Bildungseinrichtungen und Initiativen – allerdings nur, wenn Sie die vielfäl-
tigen Angebote der Öko-Modellregion auch für sich nutzen. Mit Hilfe eines 
QR-Codes kann man sich jetzt einfach über Termine, Veranstaltungen, Pro-
jekte und Fördermöglichkeiten informieren. Um das Angebot der regiona-
len Bio-Hofläden besser sichtbar zu machen, hat die ÖMR außerdem eine 
Online-Plattform eingerichtet. Unter www.mag-bioregioprodukte.de kann 
man das aktuelle Angebot heimischer Hofläden einsehen und bestellen. 

Veranstaltungen 

Am Donnerstag, den 23. Juli 2026, findet auf Gut Georgenberg in Glonn wie-
der das beliebte „Kino am Bauernhof“ statt. Um 20 Uhr wird der Spielfilm 
„Milch ins Feuer“ gezeigt. Darüber hinaus können sich die Gäste auf eine 
Hofführung, kulinarische Köstlichkeiten aus der Region und gute Gespräche 
am Lagerfeuer freuen. 

Ein weiteres Highlight folgt am Sonntag, den 19. September 2026: Der Schu-
astahof in Tuntenhausen (Hörmating 1a) lädt zum Hoffest ein. Ab 10 Uhr lo-
cken ein Bauernmarkt mit regionalen Bio-Spezialitäten, Hofführungen und 
ein vielfältiges Programm für die ganze Familie. 
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Förderprogramm: neue Ausschreibung für 2027

Um die ökologische Landwirtschaft in der Region zu stärken schreibt 
das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Fors-
ten und Tourismus, gemeinsam mit den Gemeinden der Öko-Modell-
region eine Kleinprojektförderung aus. Als Öko-Modellregion hat die 
Gemeinde Baiern bisher jedes Jahr von der Förderung profitiert. Auch 
2027 wird es wieder möglich sein Fördermittel für Kleinprojekte mit Ge-
samtkosten zwischen 1.000 und 20.000 € zu beantragen – vorausgesetzt 
sie stärken die regionale Bio-Landwirtschaft, fördern die Direktvermark-
tung oder ermöglichen Verbraucherinnen und Verbrauchern Einblicke in 
die ökologische Landwirtschaft. Im Oktober 2026 startet die Ausschrei-
bung für 2027. Wer eine gute Idee hat, sollte sich den Termin vormer-
ken und frühzeitig mit der Planung beginnen. Die Projektmanagerinnen 
der Öko-Modellregion beraten Interessierte gerne. Weitere Informatio-
nen, Aktuelles und Veranstaltungen der ÖMR-Glonn-Mangfalltal-Aying: 
www.oekomodellregionen.bayern/glonn-mangfalltal-aying

Babette Ellen Koči

Wir bieten u.a. Geldanlage (monatlich oder Einmalzahlung) und Altersvor-
sorge, sowohl konservativ als auch kombiniert mit bewährten Aktienfonds, 
Generali exklusiv Sachwertanlagen oder auch mit Goldanteilen. 
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Bairer Musi 
Bairer Musi-Damen im neuen Gewand

Nachdem in den vergangenen Jahren die neuen Musi-Damen (aus der eige-
nen Jugendmusikkapelle) die letzten Meter Stoff aus unserem Schürzl-Stoff-
ballen aufgebraucht haben, war es Zeit für einen neuen Schürzl-Stoff. Bei 
der Musiversammlung im Frühjahr 2025 war es dann so weit, dass ein kom-
plett neuer Stoff ausgewählt wurde. Ende letzten Jahres wurden die Stoffe 
an die Musi-Damen verteilt, so dass bei der diesjährigen Versammlung im 
Februar die neuen Schürzl präsentiert werden konnten.
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Da auch unser aktuelles Musi-Buidl schon vor circa einem Jahrzehnt ge-
macht wurde, haben wir gleich die Chance genutzt und im Mai ein neues 
Musi-Buidl gemacht. 

Danken wollen wir an dieser Stelle dem Team um Traudi Stacheter für die 
Unterstützung bei der Stoffauswahl und Kristina Eder aus Berganger für die 
schönen Fotos!

Lucie Bell

MedienGaarage · Am Obstgarten 8 · 85617 Lorenzenberg · www.mediengaarage.de

Web Print Foto

Stefan Gaar
Telefon 0 80 92 / 232 00 84
stefan@mediengaarage.de
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Bairer Dirdl 
Unsere Spritzeria ging heuer in die zweite Runde – und auch diesmal durf-
ten wir uns über viele Gäste freuen. Die unsichere Wetterlage machte es bis 
zuletzt spannend, doch letztendlich meinte es das Wetter gut mit uns und 
wir konnten viele schöne Stunden bei ausgelassener Stimmung im Ircher-
garten verbringen. Bei verschiedenen Spritz-Variationen sowie einer bunt 
gemischten Auswahl an kulinarischem Angebot war für jeden Geschmack 
etwas dabei. Wir freuen uns über die vielen Besucher und die gute Stim-
mung. Vielen Dank an alle Helfer, die zum Gelingen unserer Spritzeria bei-
getragen haben.

Philomena Riedl
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Sportverein Baiern
Fußball-Nachwuchs gesucht: Komm zum Schnuppertraining

Hallo! Wir sind der aktuelle 
Nachwuchs des SV Baiern 
70 aus der G- und F-Jugend. 
Die ersten Spiele liegen 
schon hinter uns. Wir ha-
ben gemeinsam gekämpft, 
viel gelernt und auch schon 
einige Siege gefeiert – denn 
aller Anfang ist schwer! Da-

mit wir auch in Zukunft ein starkes Team bleiben, suchen wir genau DICH 
als Verstärkung. Wir suchen auch Dich als Trainer/Betreuer! Ein starkes 
Team braucht starke Unterstützung. Wenn Du Lust hast, die sportliche Ent-
wicklung unserer Kinder aktiv zu begleiten und zu fördern, freuen wir uns 
über Deine Verstärkung um Trainer- und Betreuerteam! Gerne melden bei 
Stefan Maier, Tel. 0170-8964774.

Stefan Maier
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Kinderhaus Baiern 
Es muht, es mäht, es blökt - Was ist los im Kinderhaus? 

Von Anfang März bis zum Ende des Kindergartenjahres drehte sich im An-
tholinger Kinderhaus alles um das Thema Bauernhof. Mit großer Neugier 
begaben sich die Kinder auf Entdeckungsreise und lernten die vielfältige 
Welt der Landwirtschaft kennen.

Im Mittelpunkt standen die 
Tiere des Bauernhofs: Kühe, 
Katzen, Schafe, Ziegen, Pfer-
de und Hühner wurden genau 
unter die Lupe genommen und 
meist auch auf Papier bzw. 
Wände gebracht. Die Kinder 
erfuhren, wie die Tiere leben, 
welche Aufgaben sie auf dem 
Bauernhof haben und welche 
Produkte sie den Menschen 
liefern. Auch Felder und deren 
Erzeugnisse spielten eine wich-
tige Rolle. Im Garten wurden 
Getreide, Kartoffeln, Sonnen-
blumen, Mais sowie verschie-

dene Gemüse- und Kräutersorten angebaut. So konnten alle genau beob-
achten, wie Pflanzen wachsen und welche Lebensmittel daraus entstehen.

Besonders aufregend waren die Bauernhofbesuche. Die jungen Entdecke-
rinnen und Entdecker durften den Kuhstall und die Maschinen bei Familie 
Frumme anschauen, die Kühe bei Familie Bell kennenlernen, die Pferde bei 
Familie Schinnagl besuchen und bei Familie Neumaier Schafe und Hühner 
erleben. Natürlich wurde auch probiert, gerochen, gefühlt und gestaunt: 
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Die Kinder kosteten Milch und Ziegenkäse, schüttelten Butter selbst, fühl-
ten ein Schaffell und machten spannende Experimente. Besonders beein-
druckend war ein Ei, das über Nacht in Essig lag. Die kalkhaltige Schale löste 
sich auf und das Ei wurde weich. Große Begeisterung lösten auch die land-
wirtschaftlichen Fahrzeuge und Maschinen aus. Gemeinsam wurde über-
legt, welche Aufgaben Traktoren und andere Maschinen übernehmen und 
wie wichtig sie für die Arbeit auf dem Bauernhof sind.

Ein herzliches Dankeschön an alle Familien und Betriebe, die sich so viel 
Zeit genommen und den kleinen Forscherinnen und Forschern diese be-
sonderen Einblicke ermöglicht haben. So wurde der Bauernhof nicht nur 
erklärt, sondern richtig erlebbar. Den Abschluss des Projekts feiert das Kin-
derhaus samt Familien mit einem eigenem Hoffest - ein feiner Ausklang für 
eine spannende Bauernhofzeit und ein gelungenes Kindergartenjahr.

Carolin Wehner

BALLETT  
IN BERGANGER

TANZ

SO 
WIE
DU

BIST

Anmeldung ab sofort möglich!

office@tanztanztanz.de
+49 174 2060 735

tanztanztanz.de
Die moderne Ballettschule
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Kinder- & Jugend Verein Baiern
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und Vortrag

Am 25. März 2026 fand die Jahreshauptversammlung des Kinder- und Ju-
gendvereins Baiern beim Wirt in Netterndorf statt. Zahlreiche Mitglieder und 
Interessierte nahmen an der Veranstaltung teil und blickten gemeinsam auf 
das vergangene Vereinsjahr zurück. Bereits im Vorfeld der Versammlung 
hatten wir zu einem Vortrag von Carina Schreiner eingeladen. Unter dem 
Titel „Warum wir uns verhalten, wie wir uns verhalten“ gab sie spannende 
Einblicke in menschliche Verhaltensweisen und deren Hintergründe. Der 
Vortrag stieß auf großes Interesse und war ebenso sehr gut besucht. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer verfolgten die Ausführungen mit großer 
Aufmerksamkeit und nutzten die Gelegenheit für einen regen Austausch.

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung standen die turnusgemäßen 
Neuwahlen auf der Tagesordnung. Die Wahlleitung übernahm Bürgermeis-
ter Martin Riedl, der die Durchführung der Wahlen souverän und routiniert 
leitete. Die Mitglieder sprachen dem bisherigen Vorstand ihr Vertrauen aus 
und wählten die Vereinsführung für die kommende Amtsperiode neu:

1. Vorstand: Katharina Neumaier

2. Vorstand: Katharina Widmann

3. Vorstand: Katrin Schärfl 

1.Kassier: Katharina Maria Galleneder 

2. Kassier: Viktoria Spiel 

1. Schriftführer: Barbara Cutura 

2. Schriftführer: Christina Maier 

Insgesamt 5 Beisitzer: Johanna Zellermayer, Christine Paul, Katharina 
Wiltsch, Julia Wisneth und Maria Widmann

Kassenprüfer: Corinna Gröbmeier & Tanja Pößl  
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Die Verantwortlichen bedankten sich bei allen Mitgliedern, Helferinnen und 
Helfern sowie Unterstützern für ihr Engagement und die gute Zusammen-
arbeit. Mit einem positiven Ausblick auf die geplanten Aktivitäten und Pro-
jekte endete die Jahreshauptversammlung in angenehmer Atmosphäre.

Der Kinder- und Jugendverein blickt damit motiviert auf die kommenden 
Monate und freut sich darauf, auch weiterhin ein abwechslungsreiches An-
gebot für Kinder, Jugendliche und Familien in der Region zu gestalten.
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Ausflug in den Skyline Park – Osteraktion

In den Osterferien veranstaltete der Kinder- und Jugendverein einen ge-
meinsamen Ausflug in den Skyline Park. Mit einem großen Reisebus und 
Privat-PKWs machten sich zahlreiche Kinder, Jugendliche sowie einige Er-
wachsene auf den Weg zu einem erlebnisreichen Tag voller Spaß und Un-
terhaltung. Bereits die gemeinsame Busfahrt sorgte für gute Stimmung und 
Vorfreude auf die vielen Attraktionen des Freizeitparks. Vor Ort konnten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die unterschiedlichsten Fahrgeschäfte, 
Spielmöglichkeiten und Angebote nutzen. Dabei kamen sowohl die jünge-
ren Besucher als auch die älteren Gäste voll auf ihre Kosten. Besonders er-
freulich war das hervorragende Wetter, das den Ausflug perfekt abrundete. 
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen konnten 
alle den Tag in vollen Zügen genießen. Ein besonderer Dank gilt der Firma 
Ettenhuber für die zuverlässige Organisation des Bustransports und natür-
lich unserem Busfahrer dem Maier Hans, der uns sicher und gut gelaunt 
zum Ziel und wieder nach Hause gebracht hat. Der Kinder- und Jugendver-
ein freut sich über die große Beteiligung und die vielen positiven Rückmel-
dungen. Nach diesem rundum gelungenen Tag blicken alle bereits voller 
Vorfreude auf den nächsten gemeinsamen Ausflug.
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Ankündigung Kinderfest am Stoaberg 

Barbara Cutura
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Freiwillige Feuerwehr Baiern
Feuerwehrfest in Kulbing

Am 12. April 2026 feierte die Freiwillige Feuerwehr Baiern ihr 150-jähriges 
Gründungsfest verbunden mit der Einweihung des neuen Feuerwehrhau-
ses und Bauhofs der Gemeinde Baiern. Auch wenn zwischenzeitlich dunk-
le Wolken über Kulbing hinweg zogen, hatte Petrus ein Einsehen mit dem 
Wetter und so fielen zeitweise nur ein paar einzelne Regentropfen. Pfarrer 
Siegfried Schöpf und Diakon Matthias Holzbauer zelebrierten die Messe vor 
der großen Linde und segneten den ganzen Gebäudekomplex aus Feuer-
wehrhaus, Bauhof und Wertstoffhof. Die Bairer Musi und der Bergangerer 
Männerchor sorgten für die festliche Umrahmung. 

Nach ein paar Grußworten von Bürgermeister Martin Riedl, dem stellvertre-
tenden Landrat Walter Brilmayer und Kreisbrandrat Andreas Heiß segnete 
und überreichte Pfarrer Siegfried Schöpf noch ein Kreuz, ein Geschenk vom 
Pfarrgemeinderat, an die Feuerwehr. Im Anschluss an den Gottesdienst zog 
dann ein Festzug angeführt vom Festverein gefolgt von den umliegenden 
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Feuerwehren und Ortsvereinen vom Kirchenplatz durch den Ortskern von 
Kulbing und am Rathaus vorbei zurück zur Festhalle.

Nach dem Mittagessen überreichten die Patenvereine Bruck und Loiters-
dorf noch jeweils ein Fass Bier als Ehrengaben. Die Ehrengaben mit dem 
weitesten Anfahrtsweg überreichte die Feuerwehr Tübingen, die auf Ini-

tiative von Agnes Neuner, die 
Mitglied in beiden Wehren ist, 
mit drei Fahrzeugen unser Fest 
besucht hat. Eine besondere 
Ehre wurde Martin Zellermayr 
zu teil, der für 24 Jahre Tätig-
keit als erster Kommandant 
zum Ehrenkommandanten er-
nannt wurde.

Leonard Huber

MO |  DO |  FR  |  SA
1 1  -  23  UHR

SO
11  -  1 7  UHR

DIE  & MI
RUHETAG

BRUNCH
AM 18 .0 1 .  & 25 .0 1 .

Raphae lweg  1 4
P iushe im 

ÖFFNUNGSZEITEN 
2026

www.b i s te r i a .de
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Bairer Frauengemeinschaft
Besichtigung Schloss Zinneberg

Am 2. Mai hieß es wieder: KKK  -  Kirche, Kaffee, Kuchen. Diesmal schauten 
wir uns Schloss Zinneberg an. Schwester Amica konnte mehr als 50 Teil-
nehmer begrüßen. Schön, dass auch wieder ein paar Männer dabei waren.
Man merkt, dass Sr. Amica für „Ihr Zinneberg“ brennt. Sie wusste so viel zu 
erzählen über die Schule, die Schwestern vom guten Hirten, ihre Arbeit mit 
den Heimbewohnern und den Schülerinnen, die Geschichte des Schlosses, 
von Graf Büssing und und und….

Wir durften einige Unterrichtsräume, die Wäscherei sowie das „Oval-Office“ 
von Zinneberg besichtigen. In dem großen Besprechungsraum befindet 
sich ein riesengroßer, ovaler, handgeschreinerter Tisch mit eingravierten 
Leitsprüchen: „Ein einziges Herz kann alles beleben.“ und „Warum eigent-
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lich nicht?“ Dann ging es für uns raus in den Garten, zum Brunnen und hi-
nein ins Schloss mit dem beeindruckendem Treppenhaus, in die Bibliothek 
und den Festsaal. Überall wusste Sr. Amica viel zu erzählen und sie sprühte 
geradezu vor Schwung und Eifer. Wir blickten zum Teil schon bang auf die 
Uhr - hoffentlich warten die Leute im Café auf uns. Das erste „K“, die Kirche,  
haben wir leider nicht mehr geschafft. Aber ich denke, in die Kirche von Zin-
neberg kann jeder auch gerne alleine gehen und Danke sagen für alles Gute 
und ein kleines Gebet sprechen. Wir kümmerten uns um die zwei anderen 
„K-K“. Bei herrlichem Sonnenschein und mildem Frühlingswetter eroberten 
wir den Garten des Café Bauer in Wildenholzen. Unter den blühenden Ap-
felbäumen ließen wir uns die großen Kuchenstücke schmecken und pfleg-
ten die Gemeinschaft bevor es für viele mit dem Radl wieder nach Hause 
ging. Ich war mit dem Auto unterwegs und schaffte es trotzdem leider nicht 
pünktlich zur Stallarbeit nach Hause. Na ja, irgendwie gab es einfach noch 
so viel zu besprechen. Kommt gerne alle das nächste Mal mit, wenn wir 
Frauen wieder unterwegs sind.
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Maiandacht und Versammlung der Frauengemeinschaft

Am Mittwoch, den 20. Mai 2026, fand unsere alljährliche Maiandacht und 
anschließend die Jahreshauptversammlung statt. Die Maiandacht war bes-
tens besucht und von Renate Baumann gestaltet zum Thema: „Wir brin-
gen, was uns bewegt“: Blumen für ein schönes Zuhause, unsere Familie und 
Menschen, mit denen wir zusammenleben, unsere Arbeit, viele aktuelle Ta-
gesthemen und auch viel Unbegreifliches. Musikalisch verschönerte unser 
Kirchenchor die Andacht mit dem Lied: „Blick vom Himmelsthron hernie-
der“. Im Anschluss ging´s zum Wirt nach Netterndorf. Unsere Chefin Uschi 
begrüßte uns mit einem Zitat von Peter Ustinov: „Jetzt sind die guten alten 
Zeiten, nach denen wir uns in 10 Jahren zurücksehnen werden.“ Nach der 
Begrüßung erfolgte das Totengedenken, der Kassenbericht, der Schriftfüh-
rerbericht und dann die Neuwahlen. Unser Bürgermeister Martin Riedl hielt 
die Neuwahlen ab mit folgendem Ergebnis:

1. Vorstand: Veronika Stadler

2. Vorstand: Uschi Zettl 

Schriftführerin:	 Johanna Zellermayr

Kassiererin: Monika Sedlmaier

Beisitzer: Agnes Zellermayr, Patricia Widmann, Gabriele Weigl, Gitti Riedl, 	
	    Irene Schinnagl, Christine Huber, Annemarie Kosel (Nachrückerin)

Kassenprüferin: Sonja Hagnrainer

Letzter Tagespunkt waren Wünsche und Anträge. Wir wünschten einen 
fröhlichen Abend und ließen uns die Maibowle schmecken.

Ausblick

Im Laufe des Jahres finden regelmäßig unsere Stammtisch-Abende statt – 
abwechselnd in Netterndorf und Berganger. Unser Ausflug ist geplant für 
den 19. September nach Burghausen mit einer Plättenfahrt auf der Salzach.

Sieglinde Widmann
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Kuratie Jakobsbaiern
Bittgänge 2026
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Pfarrgemeinderat

Am Samstag, den 25. April 2026, fand im Rahmen eines Gottesdienstes die 
Verabschiedung der ausscheidenden Pfarrgemeinderatsmitglieder der Ku-

ratie Antholing sowie die 
Segnung und Vorstellung 
der neu gewählten PGR- 
Mitglieder statt. Pfarrer 
Siegfried Schöpf bedank-
te sich herzlich für das 
große Engagement und 
den langjährigen Ein-
satz der ausscheidenden 
Mitglieder. Als Zeichen 

der Anerkennung und des Dankes überreichte er unter anderem Urkun-
den und Jakobusmedaillen. Besonderer 
Dank galt Anderl Stadler, der über viele 
Jahre als Vorsitzender die Geschicke der 
Pfarrei maßgeblich mitgestaltet und be-
gleitet hat. Auch Barbara Neuner und 
Kathi Beck engagierten sich über vie-
le Jahre hinweg mit großem Einsatz im 
Pfarrgemeinderat, unter anderem als 
Schriftführerinnen.

Oben (von links): Bernhard Sigl, Magdalena Maier, 
Benedikt Rödig, Renate Baumann, Veronika Neu-
maier; Unten (von links): Uschi Zettl, Christine Ha-
genrainer, Anderl Stadler, Katharina Beck, Barbara 
Neuner

Den neu gewählten Mitgliedern wünschen wir viel Freude bei ihren Auf-
gaben und stets ein gutes Miteinander. Wir freuen uns auf eine weiterhin 
vertrauensvolle und fruchtbare Zusammenarbeit zum Wohle unserer Pfarr-
gemeinde.

Christine Hagenrainer 
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Kuratie Berganger
Mit den Kindern durchs Kirchenjahr

Zum Thema „Gründonnerstag“ trafen wir uns in der Karwoche um etwas 
mehr über diesen Tag zu erfahren. Ein Tag, an dem Jesus mit seinen Jüngern 
das letzte Abendmahl feierte, oder wie ein Kind so schön gesagt hat: „Also 
de letzte Brotzeit“. Wie wichtig eben Gemeinschaft für uns alle ist durften 
wir somit wieder einmal lernen. Zusammen haben wir gesungen und am 
Ende durfte jedes Kind seinen eigenen Teller für die gemeinsame Brotzeit 
daheim bemalen. Schön, dass wieder so viele Kinder dabei waren. Wir freu-
en uns schon aufs nächste Mal mit einem neuen spannenden Thema.

Maiandachten

Im Monat Mai durften wir auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Maiandach-
ten zu Ehren der Muttergottes feiern. Der Kirchenchor und der Männerchor 
haben mehrere Andachten musikalisch feierlich begleitet. Zudem fand auch 
wieder eine Kindermaiandacht statt. Schön, dass alle Maiandachten und 
Bittgänge so gut besucht waren und das Brauchtum lebendig gehalten wird. 

Fronleichnam

Es ist wunderbar zu sehen, dass viele Christen unseren Glauben nach außen 
tragen. Dies ist am besten an Fronleichnam zu sehen, wenn alle gemeinsam 
durch unsere Straße ziehen, um nach dem feierlichen Gottesdienst eine 
Prozession mit dem Allerheiligsten, vielen Fahnen und wunderschön gestal-
teten Altären im Freien abzuhalten. Das geht nur, wenn alle Dorfbewohner 
zam helfen: Da werden Arbeiten wie Ausgrasen und Rasenmähen erledigt, 
Häuser geschmückt, Altäre und Figuren vorbereitet, um alles feierlich vor-
zubereiten. Allen Trägern, Sängern, Musikern, dem Kirchendienst und an 
allen, die in irgendeiner Weise mithalfen, gilt unser besonderer Dank!
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Patrozinium mit Pfarrfest

Eine herzliche Einladung zum Patrozinium in unserer Kirche Mariä Geburt 
mit anschließendem Pfarrfest geht an alle aus der Pfarrgemeinde. Wir freu-
en uns auf euch, am Sonntag, den 13. September, dieses Fest zu feiern. 
Nach dem feierlichen Gottesdienst lädt der Pfarrgemeinderat zum Pfarrfest 
im Gmoasaal/Biergarten ein. 

Anette Huber
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Kuratien Jakobsbaiern & Berganger
Firmung

Am 19. März 2026 spendete Domkapitular Peter Förster unseren Firmlingen 
aus den Kuratien Antholing und Berganger im Rahmen eines festlichen Got-
tesdienstes das Heilige Sakrament der Firmung.

Oben (von links): Andrea Hoiß (Firmhelferin) Christian Kolbeck, Thomas Lutz, Dominik Voglrie-
der, Anton Hoiß (Firmhelfer); Unten (von links): Maxi Hagenrainer, Luis Maier, Anton Hoiß, Mi-
chael Riedl.

Ein herzlicher Dank gilt den Firmhelfern Andrea und Anton Hoiß, die unsere 
Firmlinge mit großem Engagement auf diesen besonderen Tag vorbereitet 
haben. Ebenso bedanken wir uns bei Diakon Auer sowie bei allen, die sich 
im Rahmen der Firmvorbereitung und der verschiedenen Projekte einge-
bracht und zum Gelingen dieses Festtages beigetragen haben.

Der Chor Stimmwerk verlieh dem Gottesdienst mit seiner gelungenen mu-
sikalischen Gestaltung einen besonders festlichen und würdigen Rahmen.

Wir wünschen unseren Neu-Gefirmten Gottes reichen Segen.

Christine Hagenrainer
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Ostern 

Zum zweiten Mal fand dieses Jahr eine Andacht zur „Osternacht für Kinder“ 
statt. Das Vorbereitungsteam aus Berganger und Antholing gestaltete mit 
dem Bairer Kinderchor und einigen Kindern eine Andacht am Karsamstag-
abend in Antholing. Bei schönem Wetter begann die Feier mit einem Oster-
feuer draußen. Dort wurde das Osterfeuer mit allen geteilt. Viele Familien 
aus der Umgebung brachten ihre Osterkörbe mit, die in der Kirche nach 
einer gemeinsamen Betrachtung gesegnet wurden. Herzlichen Dank an den 
Bairer Kinder- und Jugendchor für die wunderbare musikalische Gestaltung 
und allen, die bei unserer Andacht mitgeholfen haben. Durch eure Unter-
stützung und euer dabei sein wurde unser Andacht wieder ein bereichern-
des Fest für Groß und Klein.

Kommunion

Am 14. Mai durften dieses Jahr sieben Kinder aus Antholing und Bergan-
ger ihre erste Heilige Kommunion in der Jakobus Kirche in Antholing fei-
ern. Unter dem Motto „Ihr seid meine Freunde“ bereiteten sich seit Jahres-
anfang Felix, Johanna, Lukas, Magnus, Marina, Marlene und Sophia in den 
Gruppenstunden dar-
auf vor. Danke an Pfar-
rer Schöpf, dem Chor 
Stimmwerk für die 
wunderschöne Gestal-
tung des Gottesdiens-
tes, der Bairer jungen 
Musi fürs Reinspielen 
und den Mamas Ag-
nes Huber und Sophie 
Tristl für die Vorberei-
tung.

vlnr: Johanna, Marlene, Lukas, Magnus, Sophia, Marina, Felix

Anette Huber 
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Katholische Landvolkbewegung  

Helfen macht Schule: Schulranzen-Sammelaktion gegen Armut; 
Frauengemeinschaft unterstützt Ranzen-Projekt

Na, das war eine tolle Aktion! Von Juli bis Ende September 2025 konnten 
182 Schulranzen mit Schulmaterial bepackt werden und an die Organisa-
tion „Global Aid Network“ übergeben werden. Die Ranzen ermöglichen Kin-
dern in Armenien, Rumänien, Lettland und der Ukraine den so wichtigen 
Schulbesuch. Sogar bis nach Afrika werden Schulranzen weitergegeben.                        
Übergabe der Schulranzen an GAiN „Ich bin so froh, dass ich zur Schule 
gehen darf, als einzige von 
meinen Geschwistern. Der 
Ranzen aus Deutschland hilft 
mir, meine Sachen sicher auf-
zubewahren. So werden sie 
wenigstens nicht von den 
Termiten aufgefressen,“ sagt 
Janet aus Uganda.

Auch heuer werden wieder durch die Kath. Landvolkbewegung von Maria 
Galleneder von Juli bis Mitte September 2026 gut erhaltene Schulranzen 
und Rucksäcke gesammelt. Dabei ist der Ranzen eigentlich nur die Verpa-
ckung, wichtig ist das Schulmaterial, wie Hefte und Stifte. Deshalb sollten 
die gespendeten Schulranzen mit nachfolgender Grundausstattung befüllt 
sein: 
•	 3 Schreib- und 3 Rechenhefte (Din A4)
•	 2 Schreibblöcke
•	 1 Zeichenblock (Din A4)
•	 1 gefülltes Mäppchen oder: leeres Mäppchen mit 1 Packung Buntstifte, 

1 Packung Filzstifte, 3 Bleistifte
•	 1 Spitzer 
•	 2 Radiergummis
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•	 3 Kugelschreiber
•	 1 Lineal 
•	 Hygieneartikel: Seife (kein Shampoo oder Duschgel), Zahnbürste, Zahn-

pasta

Mögliche Zusatzausstattung:
•	 1 Klebestift
•	 1 Schere
•	 1 Wasserfarbenkasten
•	 5 Pinsel  
•	 Spielzeug: 1 Plüschtier/Kuscheltier
•	 Kleidung: T-Shirt, Socken, Mütze, Unterwäsche

Wie im letzten Jahr hat auch heuer die Frauengemeinschaft Baiern den Er-
lös aus dem Osterkerzenverkauf in Höhe von 550 € wieder für die Schul-
ranzen-Sammelaktion gespendet. Dafür möchte sich Maria Galleneder ganz 
herzlich bei Anneliese Zehetmaier aus Witting, die diese schönen 
Kerzen bastelte, und bei Ursula Zettl von der Frauengemeinschaft 
bedanken. Damit können die oft fehlenden Schulmaterialien be-
sorgt werden. Im letzten Jahr wurden für die 182 Schulranzen und 
Rucksäcke über 2.700 € zur Befüllung der Ranzen benötigt. Dies 
war nur durch viele Spenden möglich, wofür wir herzlich danken 
möchten. Gerne kann man auch eine Geldspende an die KLB Baiern auf das 
Konto der Raiffeisenbank Ebersberg Kto.Nr. DE80 7016 9450 0100 4401 67 
überweisen. Stichwort: Schulranzen. Spendenquittungen werden bei Anga-
be der Adresse ausgestellt.

Dringend benötigt werden saubere, gut erhaltene Kuscheltiere, da jedes 
Kind ein Plüschtier erhalten soll. Wer solche abgeben möchte, kann sich bei 
Maria Galleneder, Tel.-Nr. 08093/4385 melden. Abgabe der Schulranzen bei 
Fam. Galleneder, Bergstr. 33 in Antholing, von Juli bis Mitte September.

							       Maria Galleneder
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Schützengesellschaft Berganger-Rohrsdorf
Gelungenes Osterhasenschießen

Die Schützengesellschaft Berganger-Rohrsdorf lud am Freitag, den 27. April 
2026, zum traditionellen jährlichen Osterhasenschießen ein. Die Veranstal-
tung erfreute sich wieder über wachsende Beliebtheit. Zahlreiche Schützen 
fanden sich im Schützenhaus ein, um sich die Chance auf süße Preise zu si-
chern - die begehrten Schokohasen. Noch einmal konnten die Teilnehmer-
zahlen vom Vorjahr übertroffen werden. Insgesamt 17 Jugendliche zeigten 
ihr Talent und ihre Begeisterung für den Schießsport. Auch die erwach-
senen Schützen waren mit 27 Teilnehmern zahlreich vertreten. Dank der 
großzügigen Organisation durfte jeder Teilnehmer am Ende einen kleinen 
Schokogruß mit nach Hause nehmen.

Nervenkrimi am Schießstand: Wir feiern Gauliga-Aufstieg

Nach einem nervenaufreibenden Zweikampf an der Tabellenspitze steht 
es nun fest: Die erste Mannschaft der SG Berganger-Rohrsdorf sichert sich 
die Meisterschaft und schlägt in der kommenden Saison in der Gauliga auf. 
Dass es am Ende ein echtes „Wimpernschlagfinale“ wurde, zeigt ein Blick 
auf die Abschlusstabelle. In einem spannenden Duell trat die SG Bergan-
ger-Rohrsdorf gegen die erste Mannschaft der SG Sebastiani Ebersberg an. 
Die statistische Kuriosität dabei: Beide Mannschaften erzielten über die ge-
samte Saison hinweg mit insgesamt 14.255 Ringen exakt die gleiche Ringan-
zahl. Den Ausschlag zugunsten von Berganger-Rohrsdorf gaben letztlich die 
Mannschaftspunkte. Während die Schützen aus Ebersberg auf ein Konto 
von 13:7 Punkten kamen, konnte die SG Berganger-Rohrsdorf 16:4 Punkte 
verzeichnen. In insgesamt zehn Rundenwettkämpfen standen acht Siege 
lediglich zwei Niederlagen gegenüber. Mit einem hervorragenden Mann-
schaftsdurchschnitt von 1.425,50 Ringen pro Wettkampf untermauerte die 
erste Mannschaft ihren Anspruch auf den Aufstieg. Hinter diesem Erfolg 
steht eine geschlossene Mannschaftsleistung, aber auch in der Einzelwer-
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tung setzten die Schützen aus Berganger-Rohrsdorf deutliche Ausrufezei-
chen: Alexander Diemer führte das Team mit einem bärenstarken Schnitt 
von 365,25 Ringen an. Dicht gefolgt von Barbara Weigl, die mit 364,50 Rin-
gen ebenfalls konstant auf Top-Niveau ablieferte. Simone Sedlbauer (356,63 
Ringe) und Reinhold Szegedi (353,75 Ringe) komplettierten das erfolgreiche 
Quartett. Der Aufstieg ist der verdiente Lohn für ein hart umkämpftes Jahr 
am Schießstand. Der Verein blickt nun voller Vorfreude auf die neuen He-
rausforderungen in der Gauliga. Wir wünschen der Mannschaft weiterhin 
‚Gut Schuss‘ und viel Erfolg in der nächsten Saison in der höherklassigen 
Liga.

Traditioneller Südtiroler Abend und Saisonabschluss

Die SG Berganger-Rohrsdorf blickt auf einen gelungenen Saisonabschluss 
zurück. Am 17. April 2026 war es wieder soweit: Der traditionelle Südtiro-
ler Abend lockte insgesamt 26 Mitglieder der SG zum Endschießen. Zahl-
reiche Preise wurden hier unter den Teilnehmern vergeben. Mit diesem 

stimmungsvollen Ereignis wurde 
die Schießsaison 2025/2026 offi-
ziell beendet. Doch von Untätig-
keit kann keine Rede sein, denn 
bereits die nächsten Aktivitäten 
stehen vor der Tür. Die SG betei-
ligt sich auch in diesem Jahr wieder 
aktiv am Bairer Ferienprogramm. 
Es wird wieder eine Medaillenjagd 
auf dem Bergangerer Sportplatz 
stattfinden. Weitere Informationen 
werden im Bairer Ferienprogramm 
veröffentlicht. 
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Gastgeber des VG-Schießens

Die Schützengemeinschaft SG Berganger-Rohrsdorf durfte in diesem Jahr 
als stolzer Gastgeber des traditionellen VG-Schießens fungieren. Insge-
samt sieben Vereine folgten der Einladung nach Berganger und schickten 
ihre besten Schützinnen und Schützen ins Rennen. Nach dem spannenden 
Wettbewerb stand der Sieger fest: Die Schützen von Bussard Oberpfram-
mern e.V. sicherten sich den ersten Platz und durften den Siegerpokal ent-
gegen nehmen.

v.l.n.r.: Reinhold Szegedi (1. Schützenmeister Berganger), Markus Baumann (Hubertus Alxing), 
Angelika Wirth (FSG Glonn), Martin Maurer (Königseiche Moosach), Siegfried Kiermaier (Froh-
sinn Egmating), Norbert Hauser und Renate Niedermaier (Bussard Oberpframmern), Lorenz 
Neuner (Waldeslust Netterndorf), Alexander Diemer (3. Schützenmeister Berganger).

Vorankündigung

Festwoche SG Berganger-Rohrsdorf & Veteranenverein: 03.06. - 07.06.2027

Theresa Steiner
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Schützengemeinschaft Waldeslust 
Nachruf

Wie schnell doch die Zeit vergeht: zehn Jah-
re ist es schon wieder her, dass Franz Greit-
hanner bei Grafing durch einen tragischen 
Unfall so plötzlich aus dem Leben gerissen 
wurde. Die Schützengesellschaft Waldeslust 
hat gelernt, ohne den Oahausa Franz aus-
zukommen; vergessen werden wir unseren 
langjährigen Schützenmeister, Ehrenschüt-
zenmeister, Organisator und Freund so 
schnell nicht. Um unserem Andenken und 
der Wertschätzung Ausdruck zu verleihen, 
werden wir in der nächsten Schießsaison 
eine Gedenkscheibe zum 10-jährigen To-

desjahr ausschießen. Zu unserer Jahreshauptversammlung am 28. Oktober 
wird diese vorgestellt und der Schießmodus bekannt gegeben werden.

Christa Maurer & Monika Ball
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Veteranenverein Baiern
Bezirkstreffen der IG Rosenheim am 25. Mai 2026

Das erste Bezirkstreffen als eigenständiger Verein: Mit 31 Teilnehmern stell-
te der Veteranenverein Baiern beim 61. Bezirkstreffen der IG Rosenheim in 
Götting die größte Abordnung aller anwesenden Gastvereine.

Ein Teil der Bairer 
Abordnung nach 
dem Festzug vom 
Kirchenplatz zum 
Festze l tge lände 
am östlichen Orts-
rand von Götting.
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Das 62. Bezirkstreffen der IG Rosenheim findet 2027 in Antholing statt. Zu-
stimmung der Delegierten in der Jahreshauptversammlung der Interessen-
gemeinschaft der 86 Krieger-, Veteranenvereine und Soldatenkameradschaf-
ten im Landkreis Rosenheim: Das nächste Bezirkstreffen der IG Rosenheim 
richtet der Veteranenverein Baiern am 27. Juni 2027 in Antholing aus.

v.l.n.r.: Peter Hagenrainer, Pius Graf (Obmann der IG Rosenheim), Christian Schinnagl und Ger-
hard Hagenrainer.

In Versform bittet 1. 
Vorstand Gerhard Ha-
genrainer Bürgermeis-
ter Martin Riedl und 
seine Ehefrau Angela 
um die Übernahme der 
Schirmherrschaft für 
das Bezirkstreffen der 
IG Rosenheim sowie die 
Fahnenweihe des Vete-
ranenvereins Baiern.

Stefan Heller
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